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Bitte kräftig 
schütteln
Speziell im Winter wird mir be-
wusst, wie privilegiert ich bin, in 
unserem Land wohnen zu dürfen. 
Nicht nur, dass die ohnehin pitto-
reske Landschaft schneebedeckt 
noch viel schöner aussieht. Son-
dern auch, dass bei schwierigen 
Witterungsverhältnissen so gut 
wie alles normal funktioniert. 
Heizenergie, Lebensmittel,  Mo-
bilität, alles und mehr gewähr-
leistet respektive ausreichend 
verfügbar. Für all diese An-
nehmlichkeiten bin ich Gott ehr-
lich dankbar! Doch möchte  mich 
diese Jahreszeit auch auf etwas 
hinweisen? Spiegelt sich meine 
eigene Vergänglichkeit in der ei-
ner Schneeflocke? Leide ich unter 
der Alltagslast wie sich ein Baum 
unter der Schneelast beugt? Jesus 
sagt: «Kommt zu mir, ihr alle, die 
ihr euch plagt und von eurer Last 
fast erdrückt werdet: ich werde 
sie euch abnehmen.» Oder wie 
es in einer anderen Übersetzung 
heisst: «ich werde euch Ruhe 
geben.» Dieses Angebot nehme 
ich gerne an und lasse mich, wie 
der schneebeladene Baum, gerne 
kräftig schütteln, damit der ganze 
Alltagsballast abfällt. 

Martin Trüb

Mittagessen mit Gott?

Haben Sie sich auch schon nach ei-
ner Begegnung glücklich und ir-
gendwie lebendiger gefühlt? 
Das Gefühl kennt man vom Zusam-
mensein mit einem geliebten Men-
schen oder auch in Gesellschaft gu-
ter Freunden. Man versteht sich gut, 
ohne viele Worte, fühlt sich echt und 
beflügelt. 
Alles wirkliche Leben ist Begeg-
nung, schrieb der jüdische Philo-
soph Martin Buber. Wo echte Be-
gegnung stattfindet, da ist etwas 
vom Reich Gottes mitten unter uns 
spürbar. Man empfindet Dankbar-
keit, dass dies einfach geschieht, 
ein unerwartetes Geschenk, wel-
ches das Leben reicher macht.
Von einer solchen «himmlischen» 
Begegnung erzählt die folgende 
Kurzgeschichte: 
Ein kleiner Junge wollte Gott tref-
fen. Er packte einige Cola Dosen 
und Schokoladenriegel in seinen 
Rucksack und machte sich auf den 
Weg. In einem Park sah er eine alte 
Frau, die auf einer Bank sass und 
den Tauben zuschaute. Der Junge 

setzte sich zu ihr und öffnete sei-
nen Rucksack. Als er eine Cola he-
rausholen wollte, sah er den hung-
rigen Blick seiner Nachbarin. Er 
nahm einen Schokoriegel und gab 
ihn der Frau. Dankbar lächelte sie 
ihn an – ein wundervolles Lächeln! 
Um dieses Lächeln noch einmal zu 
sehen, bot ihr der Junge auch eine 
Cola an. Sie nahm sie und lächelte 
wieder, noch strahlender als zuvor. 
So sassen die beiden den ganzen 
Nachmittag im Park. Als es dun-
kel wurde, verabschiedete sich der 
Junge. 
Zu Hause fragte ihn seine Mutter: 
«Was hast du denn heute Schönes 
gemacht, dass du so fröhlich aus-
siehst?» Der Junge antwortete: 
«Ich habe mit Gott Mittag geges-
sen – und sie hat ein wundervolles 
Lächeln!» 
Auch die alte Frau war nach Hause 
gegangen, wo ihr Sohn sie fragte, 
warum sie so fröhlich aussehe. Sie 
antwortete: «Ich habe mit Gott Mit-
tag gegessen – und er ist viel jün-
ger, als ich dachte.»*

Unsere Kirchgemeinde bietet Räu-
me und Möglichkeiten für echte  
Begegnungen, sei es bei Gottes-
dienstfeiern oder bei vielen Veran-
staltungen für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. 
Damit ein berührendes Zusammen-
sein möglich werden kann, braucht 
es Mut aufeinander zuzugehen, Of-
fenheit und den Willen sich auf ein 
Gespräch einzulassen. Vielleicht 
hilft ein Lächeln, die anfängliche 
Unsicherheit zu überbrücken. Ein 
Lächeln, so wie es die alte Frau 
dem Jungen schenkte, das beide 
froh machte und spüren liess, das 
Leben ist gut, so wie es ist. 
Ich wünsche uns allen, dass wir mit 
Gottes Hilfe, immer wieder so of-
fen durch den Alltag gehen, dass 
solche «himmlischen» Begegnun-
gen möglich sind. Denn alles wirk-
liche Leben ist Begegnung!

Pfarrerin Galina Angelova

*aus: «Oh! Noch mehr Geschichten 
für andere Zeiten», Hamburg 2010

Albrecht E. Arnold  / pixelio.de  
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Update Kirchentag 2018

Am 31. Januar findet die dritte Im-
pulsveranstaltung statt:
Es wird der Film «500 Jahre Re-
formation – Christus gemeinsam 
feiern» gezeigt. Es gibt Begeg-
nungsmöglichkeiten, Infos zum 
Stand der Vorbereitungen sowie ei-
nen Apéro. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen!

Ort: Ref. Kirchgemeindehaus Pfäf-
fikon ZH, Seestrasse 45, 19.30 Uhr 

Alle Infos zum Kirchentag-Pro-
gramm und Club 100 finden sie un-
ter www.kirchentag2018.ch

… und nicht vergessen: 5.–8. Juli 
2018 in der Agenda für den Kir-
chentag reservieren!

Martin Trüb

Jassen für einen guten Zweck 
Sonntag, 11. März 2018, 14–17 Uhr 
im Saal vom Restaurant Löwen, Rüti

Ganz herzlich laden wir Sie zu 
einem Jassturnier für einen guten 
Zweck ein!
Sie jassen und geniessen die ge-
mütliche Runde und gleichzeitig 
unterstützen Sie «Brot für alle».
Wir spielen den Schieber mit deut-
schen Karten und nach Turnierre-
geln. Die Partnerin / der Partner 
wird zugelost. Natürlich gibt es 
auch eine Jasspause mit Kaf-
fee und Kuchen – gespon-
sert von der Konditorei 
Voland – und kleine 
Preise zu gewin-
nen!

Startgeld: Fr. 15.–, Erlös zugunsten 
von «Brot für alle»
Anmeldungen bis 9. März an: 
Claudia Rüegg, 055 240 15 42 oder 
claudia.rueegg@zh.ref.ch
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Mitspielen!

Claudia Rüegg Bissig, Pfarrerin

Sonntag, 25. Februar 2018, 10.15 Uhr, kath. Kirche Tann

Ökumenischer Gottesdienst zur Bfa-Fastenopfer Kampagne 2018

Werde Teil des Wandels – für eine Welt, in der alle genug zum Leben haben!
Unter diesem Motto feiern wir die-
ses Jahr den ökumenischen Gottes-
dienst im Rahmen der Brot für alle / 
Fastenopfer Kampagne. Parallel 
dazu wird im Pfarrzentrum ein 
Kindergottesdienst (ab Kindergar-
ten) angeboten.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir Sie ein zum Suppenzmit-
tag im kath. Pfarrzentrum.
Im Gottesdienst unterstützt und be-
reichert der Sonntags Chor den Ge-
meindgesang. 

Die Ad-hoc-Sängerinnen und -Sän-
ger treffen sich in einem lockeren 
Rahmen um 9 Uhr zur Probe in der 
Kapelle und wirken anschliessend 
im Gottesdienst um 10.15 Uhr mit. 
Esther Hobi freut sich auf begeis-
tert Mitsingende. 

Es laden Sie ein
Eva Kopp, kath. Pfarrei Rüti- 
Dürn ten-Bubikon, Karin Disch, 
ref. Kirchgemeinde Dürnten, 
Markus Kleiner, EMK Tann-Rüti,  
Claudia Rüegg Bissig, ref. Kirch-
gemeinde Rüti
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Ökumenischer Weltgebetstag – SURINAM
Freitag, 2. März 2018, in der reformierten Kirche Rüti

«Gottes Schöpfung ist sehr gut» – 
das ist das Thema der Liturgie, die 
surinamische Christinnen verfasst 
haben, zu der Frauen in über 100 
Ländern weltweit Gottesdienste 
vorbereiten. 
Die Gemeinde lernt dabei sieben 
Frauen kennen; sie stammen aus 
verschiedenen Volksgruppen, die 
sich im Laufe der Geschichte aus 
allen Teilen der Welt in Surinam, 
dem kleinsten südamerikanischen 
Land im Nordosten des Konti-
nents, angesiedelt haben. Sie, deren 
Vorfahren oft als Sklavinnen und 
Sklaven auf grossen Plantagen ar-
beiten mussten, pflanzen heute ei-
gene Nahrungsmittel an oder leben 
von der Fischerei oder Viehzucht. 
Eine intakte Natur ist überlebens-
notwendig. Doch die natürlichen 
Ressourcen sind bedroht durch 
verantwortungslosen Holzschlag 
und Abbau von Gold und Bauxit. 

Wir werden aufgerufen, unsere 
Verantwortung zum Schutz von 
Gottes Schöpfung und zur Erhal-
tung der natürlichen Lebensgrund-
lagen wahrzunehmen. 

Zum Weltgebetstag-Gottesdienst  
am Freitag, 2. März, um 19.30 Uhr 
in der Reformierten Kirche Rüti 
sind alle herzlich eingeladen – Frau-
en und Männer, Kinder und Jugend-
liche! Im Anschluss an die Feier 
wird ein kleiner Imbiss offeriert. 

Ökumenisches Weltgebetstags-OK
Ressortverantwortliche Regine 
Welti, Kirchenpflegerin

Seniorennachmittag
Donnerstag, 8. Februar 2018, 14.15 Uhr 
Kirchgemeindehaus Felsberg 

Pfarrerin Regula Schmid berichtet über ihre drei Jahre  
in Peru mit der  Bethlehem  Mission Immensee

Regula Schmid erzählt aus ihrer 
Arbeit mit Frauen der ländlichen 
Bevölkerung in den Anden und 
von ökumenischen Begegnungen 
in diesem Umfeld.

Anmeldung Fahrdienst bis 11.00 
Uhr gleichentags im Sekretariat, 
Tel. 055 240 25 37
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

Pfarrerin Galina Angelova und 
das Seniorennachmittags-Team

Kolibri-Ferienplauschtage, 19./20. Februar 2018

In der zweiten Sportferienwoche 
finden wiederum die Kolibri-Fe-
rienplauschtage statt. Alle Kinder 
ab dem ersten Kindergarten sind 
herzlich willkommen! Am Mon-
tag, 19. und Dienstag, 20. Februar 
2018, treffen wir uns von 10 bis 
16 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Felsberg an der Bahnhofstrasse 1. 
Wir erleben zwei tolle Tage mit 
spannenden Geschichten, Basteln, 
Singen, Spielen und Gemeinschaft. 

Die Kosten betragen 40 Franken 
für beide Tage. Zmittag und Zvieri 
sind inbegriffen. 
Anmeldungen nimmt das Sekretari-
at der Kirchgemeinde bis am 12. Feb- 
 ruar entgegen. Das Kolibri-Team 
freut sich auf viele Kinder! 

Myriam Disch, Corinne From-
menwiler, Christine Wittmer, 
Silvia Zimmermann und Thomas 
Gottschall, Pfarrer

rebel / pixelio.de 



Agenda

Sonntag, 28. Januar 2018
Kirche 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Galina Angelova
Fahrdienst 055 241 14 08
Chilekafi
Chinderhüeti
Kollekte: Bedrängte Christen

Dienstag, 30. Januar 2018
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet

Freitag, 2. Februar 2018
Kulturkeller Höngg 19.00 Uhr
Hangout Newland
Beni Manig, Jugendarbeiter

Sonntag, 4. Februar 2018
Kirche 19.00 Uhr
Abendfeier 
mit Segnung
Pfarrerin Galina Angelova
Kollekte: Gideons

Montag, 5. Februar 2018
Kirche 20.00 Uhr
Kreissingen

Dienstag, 6. Februar 2018
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet 

Alterssiedlung (Breitenhofstr. 6) 
10.00 Uhr
Offener Bibelgesprächskreis
Pfarrer Thomas Gottschall

Mittwoch, 7. Februar 2018
KGH Felsberg 9.00 Uhr
Café International

Donnerstag, 8. Februar 2018
KGH Felsberg 14.15 Uhr
Seniorennachmittag
Vortrag «Drei Jahre in Peru»
Referentin: Pfarrerin Regula 
Schmid

Samstag, 10. Februar 2018
Kirche 10.00 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfarrer Thomas Gottschall

Sonntag, 11. Februar 2018
Kirche 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Thomas Gottschall
GemeindegesangPlus  
ab 8.45 Uhr
Fahrdienst 055 240 65 54 
Kollekte: Entlastungsdienst 
für Angehörige behinderter 
Menschen

Restaurant Sternen 11.30 Uhr
Seniorenmittagstisch  
am Sonntag

Dienstag, 13. Februar 2018
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet 

Sonntag, 18. Februar 2018
Kirche 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Thomas Gottschall
Fahrdienst 055 240 54 79 
Kollekte: Kirchenfest ZO

Montag, 19. Februar 2018
KGH Felsberg 10.00 Uhr
Kolibri-Ferienplausch
Pfarrer Thomas Gottschall

Dienstag, 20. Februar 2018
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet 

KGH Felsberg 10.00 Uhr
Kolibri-Ferienplausch
Pfarrer Thomas Gottschall

Sonntag, 25. Februar 2018
Kath. Kirche Tann 10.15 Uhr
Ökumenischer  
Bfa-Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Rüegg Bissig
Fahrdienst 055 240 76 04 
Kinderprogramm 
Mittagessen
Kollekte: Brot für alle/ 
Fastenopfer

Dienstag, 27. Februar 2018
Kirche 6.30 Uhr
Frühgebet 

Mittwoch, 28. Februar 2018
KGH Felsberg 9.00 Uhr
Café International

Zentrum Breitenhof 10.00 Uhr
Gottesdienst  
in der Wochenmitte 
Pfarrer Thomas Gottschall

Abschied
Harry Irniger (1924)
Schlossbergstrasse 20

Hans Peter Oetiker (1952)
St. Gallerstrasse 158, 
 Rapperswil

Taufen
Tim Dönni
Sohn des Reto und der 
 Cornelia Dönni, geb. Bürgler
Neuguetweg 6a
8630 Rüti 
Liam Alessio Künzli
Sohn des Joshua Schelbert 
und der Xenia Künzli
Rainstrasse 11
8733 Eschenbach

Trauung
Katharina & Matthias Huss 
(-Mischler)
Trümmlenweg 13

Kollekte
05.11.2017 – CHF 342.75
Kirche weltweit

12.11.2017 – CHF 614.80
Kinder-Spitex Kanton Zürich

19.11.2017 – CHF 457.20
Cevi Rüti

26.11.2017 – CHF 700.40
Verein Pflegewohnungen

und ausserdem …
Jeden Donnerstag 
Kirchgemeindehaus Felsberg 
Kirchenchorprobe 
20.00–21.45 Uhr 
(ausser in den Schulferien)
Informationen: Edith Rüegg 
055 240 37 61
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Adressen

www.refrueti.ch

Sekretariat
Amthofstrasse 12

Öffnungzeiten:
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

Sandra Felber 055 240 25 37
sandra.felber@zh.ref.ch

Tanja Amstuz 055 260 28 64
tanja.amstuz@zh.ref.ch

Pfarrteam
Thomas Gottschall 055 240 25 77

thomas.gottschall@zh.ref.ch
Galina Angelova 055 240 15 41

galina.angelova@zh.ref.ch
Claudia Rüegg Bissig 055 240 15 42

claudia.rueegg@zh.ref.ch

Sozialdiakon Jugend
Martin Trüb 076 325 21 15

martin.trueb@zh.ref.ch
Beni Manig 079 583 78 69

beni.manig@zh.ref.ch

Sigristenteam
Urs Bardea 079 610 55 22

Mathias Brechbühl 076 459 11 11
sigristen.rueti@zh.ref.ch

Organist
Jürg Sigrist 055 241 16 86

juerg.sigrist@zh.ref.ch

Katechetinnen
Agnes Allgeier 055 240 51 16

Angelika Günther 055 243 40 12
Gaby Schibler 044 946 42 54

Rebecca Forster 079 625 63 664

Das Sekretariat ist die Ansprech
adresse für alle weiteren Arbeitszweige.
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Einsendeschluss
März-Ausgabe:
1. Februar 2018

Einsendeschluss
April-Ausgabe:

1. März 2018

Wenn Sie während der  
Woche die Stille suchen –  
die Kirche ist offen für Sie.

Abendfeier  
mit Segnung  
am 4. Februar
Im Rahmen der üblichen Abend-
feier gibt es an diesem Abend die 
Möglichkeit, einzeln gesegnet 
zu werden. 
Die Abendfeier beginnt um 19 
Uhr in der Kirche. 

Pfarrerin Galina Angelova

Bulgarische Vokalmusik
Samstag, 3. März 2018, 17.30 Uhr, in der Kirche Rüti

2016 hat unsere Kirchgemeinde 
mit Kollekten der Gottesdienste 
im Breitenhof und dem Erlös aus 
dem Kranzen ein soziales Projekt 
der Baptistengemeinde in Sandans-
ki, Bulgarien, unterstützt. Mithilfe 
dieser Mittel wurde ein Gesund-
heitszentrum eröffnet, das heute 
sehr gute medizinische Versor-
gung für Menschen mit niedrigem 
Einkommen anbietet. 

Nun haben wir die Chance einen 
kleinen Chor zu hören, der uns die 
bulgarische Musik näher bringt. 
Am 3. März um 17.30 Uhr singt 
der Swiss-Bulgarian Choir in der 
Kirche. Im Repertoire sind mehr-
stimmige Lieder, die typisch sind 
für die bulgarische Volksmusik, 
wie auch einige Lieder aus der or-
thodoxen Liturgie. 
Sie sind herzlich eingeladen!
Pfarrerin Galina Angelova


